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»Alle Klischees stimmen.« David Foster Wallace goes Pornoindustrie 

 

Jedes Jahr findet im Caesars Palace in Las Vegas die Verleihung der Adult Video News Awards 
statt, der Oscars der Pornoindustrie. Im Auftrag der Zeitschrift Premiere besucht David Foster 
Wallace 1998 die Preisverleihung sowie die zugehörige Pornomesse und lässt sich dort von 
Branchenjournalisten mit so schönen Namen wie Dick Filth die subtilen Hierarchien, erbittertsten 
Branchenfehden und wildesten Gerüchte dieser ziemlich flamboyanten Parallelkultur näherbringen. 
Er schreibt über geklaute Trophäen, größenwahnsinnige Regisseure, naturschöne Darstellerinnen, 
wahre Klischees und das Pornobusiness als gänzlich ironiefreie Zone. 
 
Bitte erwähnen Sie in Ihrer Besprechung auch die bei KiWi Paperback erschienene 
Buchausgabe, ISBN 978-3-462-04821-6 www.www.kiwi-verlag.de. 
 
 
Moritz von Uslar, geboren 1970 in Köln, war Redakteur beim Süddeutsche Zeitung Magazin und 
beim Spiegel und arbeitet heute bei der Zeit. Theaterstücke Freunde (2000), Freunde I (2001), Lulu 
(2004); gesammelte Interviews 100 Fragen an... (2004); Roman Waldstein oder Der Tod des Walter 
Gieseking am 6. Juni 2005 (2006). Zuletzt sind bei Kiepenheuer & Witsch das Buch Deutschboden 
(2010) und der Interview-Band 99 Fragen an... (2014) erschienen. 
 
David Foster Wallace, 1962 geboren, gilt als einer der wichtigsten Vertreter der amerikanischen 
Literatur. Er studierte Philosophie und unterrichtete zuletzt Creative Writing am Pomona College in 
Claremont, Kalifornien. Zahlreiche Veröffentlichungen, u. a. Unendlicher Spaß, Kleines Mädchen mit 
komischen Haaren, Kurze Interviews mit fiesen Männern, Der Besen im System und Der bleiche 
König. David Foster Wallace starb am 12. September 2008. 
 
Ulrich Blumenbach hat Romane, Essays und Erzählungen von Agatha Christie, Joshua Cohen, Kinky 
Friedman, Stephen Fry, Jack Kerouac, Jonathan Lethem und Anthony Marra und anderen ins 
Deutsche gebracht. Für die Übersetzung von David Foster Wallace’ Roman Unendlicher Spaß wurde 
er u. a. mit dem Hieronymus-Ring 2009, dem Übersetzerpreis der Heinrich Maria Ledig Rowohlt-
Stiftung 2009 und dem Übersetzerpreis der Leipziger Buchmesse ausgezeichnet. 
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